
42   Weinwirtschaft  13/2015

G
r
ü
n
e
r
 V
e
lt
li
n
e
r
  
 W
E
IN
T
E
S
T

Große Veltliner-Bühne
Unter Regie der Österreich Weinmarketing wurden 100 ausgewählte Grüne Veltliner in vier 
Kategorien vorgestellt. Kaum eine Sorte besitzt ein vergleichbares stilistisches Spektrum.  

Im Palais Niederösterreich in Wien zeigte der Grüne Veltliner sein Potenzial in allen Facetten

F
risch und knackig, das ist 

nur eine von vielen Facetten 

des Grünen Veltliners. Der 

Hauptdarsteller der österrei-

chischen Weinlandschaft ist 

bekannt für sein breites stilistisches Re-

pertoire. Unter dem Titel »Eine Antholo-

gie großer Weine« stellte die ÖWM das 

ganze Spektrum der Sorte vor. Natürlich 

auf allerhöchstem Niveau. Eine beein-

druckende Werkschau der österreichi-

schen Winzerszene. 

Eines machte die Verkostung deutlich: 

Große Grüne Veltliner existieren in allen 

Anbaugebieten Niederösterreichs, punk-

tuell auch in Wien oder am Leithagebir-

ge im Burgenland. Die Sorte entwickelt 

auf fast jedem Boden von Gneis über 

Löss bis Kalk und Schiefer einen ande-

ren Charakter. Sie überzeugt als mittel-

gewichtiger Jungwein Weintrinker mit 

Faible für Primärfucht, bewahrt aber 

auch als wuchtige Reserve Haltung. In 

der Kategorie »Jung & elegant« trugen 

die sechs besten Weine fünf verschiede-

ne Absender, nur Weinviertel DAC war 

doppelt vertreten. 

Reserven brauchen Zeit. Eine ganze 

Reihe wertvoller Informationen und Bot-

schaften übermittelte die Verkostung an 

die internationalen Teilnehmer. So wur-

den die Weine der Kategorie »kraftvol-

le Reserven« bewusst mit den Jahrgän-

gen 2009 bis 2012 präsentiert, keine Wei-

ne aus 2013 oder gar 2014. Diese Weine 

brauchen Zeit, um sich zu entfalten. 

Und das taten sie in der Verkostung auf 

beeindruckende Weise. Diesmal stamm-

ten die Top 6 aus vier Anbaugebieten. Je 

zwei aus der Wachau und dem Kamptal, 

also jenen beiden Gebieten, in denen die 

größten und komplexesten Veltliner ent-

stehen. In der Kategorie »gereifte Grüne 

Veltliner« ging es zurück bis in die 80er 

Jahre. Die Top 7 aus sieben verschiede-

nen Jahrgängen, darunter kühlere und 

wärmere Jahre. 

Wild thing. Auch als Orange- und Natur-

wein oder schlicht und einfach maische-

vergoren macht der Grüne Veltliner eine 

gute Figur und eignet sich somit als 

Spielwiese der Avantgarde. Das garan-

tiert, dass auch die junge Winzergenera-

tion nie die Lust an Österreichs Parade-

sorte verlieren wird. SASCHA SPEICHER
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Grüner Veltliner

JUNG & ELEGANT

92
2013 Reserve Ried Vordernberg
Kremstal DAC; 13,5 %vol. (€€)
Weingut Walter Buchegger, Dross

weingut@buchegger.at

hefige Nase, Vanille, Nelke, gelber Apfel, 

Piment; saftig, zartnussig, geschmeidig mit 

leicht burgundischen Anklängen, kreidige 

Textur und große Länge

2013 Ried Reipersberg
Weinviertel DAC; 13,0 %vol. (€)
Weingut Gruber Röschitz, Röschitz

office@gruber-roeschitz.at

ätherische Würze, Weihrauch, rauchig-pfeff-

rig, reifer Apfel; engmaschig, fest, viel Grip, 

salzig-mineralisch, animierend und pikant

91
2014
Weinviertel DAC; 12,5 %vol. (€)
Weingut Groiss, Breitenwaida

info@ingrid-groiss.at

reife gelbe Frucht, auch Zitrusfrüchte, Ka-

lamansi, etwas Basilikum, Minze; griffige, 

salzig-schmirgelige Textur, tolle Frische, 

rassig, animierend

2014 Ried Bromberg
Wagram; 13,0 %vol. (€)
Weingut Stefan Bauer,  

Königsbrunn am Wagram

stefan@weingutbauer.at

hefiger Duft, gelber Apfel, leicht exotisch; 

saftig, guter Biss, intensiv, engmaschig mit 

kalkigem Grip

2013 Ried Hermanschachern
Niederösterreich; 12,9 %vol. (€)
Weingut Ebner-Ebenauer, Poysdorf

office@ebner-ebenauer.at

reife Birne, viel Exotik,reife Mango, sehr 

fruchtig, auch rauchig; saftig, zarthefig, 

kalkiger Grip, wird immer enger, schwarzer 

Tee im Finale

2013 Federspiel »Rotes Tor«
Wachau; 12,5 %vol. (*)
Weingut Hirtzberger, Spitz

weingut@hirtzberger.com

gelbe Frucht trifft pfeffrige Würze, dezent 

saubere Botrytisnoten, Waldhimbeere, grü-

ner Tee; griffig, würzig, mit schmirgeliger-

feinhefiger Textur, balsamische Anklänge, 

pfeffriges Finale

90
2014 Federspiel Ried Hochstrasser
Wachau; 12,0 %vol. (*)
Weingut Alzinger, Dürnstein

weingut@alzinger.at

würziger, rauchiger Duft, etwas Ananas, 

Apfel, Heu, nasser Stein; elegant und saftig 

mit mittlerer Konzentration und tollem 

Trinkfluss, Bittermandel im Abgang

2014 Ried Steinberg Ruppersthal
Wagram; 12,5 %vol. (€)
Weinberghof Fritsch,  

Kirchberg am Wagram

info@fritsch.cc

würziger Typ mit zarter Botrytisnote, 

pfeffrig, Birnenkompott, Nelke; leicht 

muskatig, stoffig mit fruchtigem Schmelz, 

gute Länge

2013 Ried Wechselberg
Kamptal DAC; 12,8 %vol. (€)
Weingut Birgit Eichinger,  

Strass im Strassertale

office@weingut-eichinger.at

satte, extrem helle pfeffrige Würze, saubere 

Botrytis, Quitte, Ananas, dichter, feinhefig-

schmirgeliger Schmelz, viel Zug

2013 Ried Himmel
Wien; 13,5 %vol. (€€)
Weingut Edlmoser, Wien

office@edlmoser.com

offene, birnige Frucht, Ananas, medi-

terrane Kräuter, Salbei; intensiv, saftig, 

dicht, fruchtsüßer Schmelz, sehr präsent, 

Rosmarin

KRAFTVOLLE  
RESERVEN

96
2011 Reserve Ried Käferberg
Kamptal DAC; 13,5 %vol. (€€€)
Weingut Jurtschitsch, Langenlois

weingut@jurtschitsch.com

super frische Kräuterwürze, minzige 

Noten, Melisse, Eisenkraut, Melone, 

Salbei; enormer Zug, saftig, schwarzer Tee, 

geschliffene Gerbstoffe, rauchig-steinige 

Mineralität

95
2011 Smaragd »Wachstum  
Bodenstein«
Wachau; 14,0 %vol. (*)
Weingut Prager, Weißenkirchen

prager@weissenkirchen.at

kühle, kräutrige Würze, Apfel, junge 

Ananas, minzig, nasser Stein; viel Grip, 

steinig-mineralische Textur, schwarzer Tee, 

engmaschig, fordernd, gute Frische

94
2012 Reserve Ried Käferberg 
»1ÖTW«
Kamptal DAC; 13,5 %vol. (€€€€)
Weingut Bründlmayer, Langenlois

weingut@bruendlmayer.at

feine Lohe- und Röstnoten, Ananas, 

gelber Apfel, leicht speckig, Majoran; tolle 

Säurefrische, saftig-fruchtiger Schmelz, 

pikant-pfeffrig, salzig-jodiges Finale

2011 Smaragd Ried Honivogl
Wachau; 14,0 %vol. (*)
Weingut Hirtzberger, Spitz

weingut@hirtzberger.com

sehr würzig, intensiv, gegrillte Ananas, leicht 

minzig, Strauchbasilikum, ein Hauch Botry-

tis; kompakt und saftig am Gaumen, ölige, 

salzig-steinig unterlegte Textur, jederzeit mit 

feinem Gerbstoffgrip, immer mit Zug

2010 Reserve »Von Stein«
Kremstal DAC; 13,5 %vol. (€€€)
Salomon Undhof, Stein

office@salomonwines.com

kandierte Ananas, weißer Tee, kräutrige 

Würze, weißer Nougat, Pistazie; saftig, mit 

viel Zug und Frische, animierend, steinig-

glatte Mineralität

2010 Ried Rosenberg »1ÖTW«
Wagram; 13,0 %vol. (*)
Weingut Bernhard Ott,  

Feuersbrunn am Wagram

bernhard@ott.at

üppiger Duft, nussig, Orangenschalen, 

Oregano, schwarzer Tee, Zimt; saftig, 

intensiv, super fruchtiger Zug, animierend, 

balanciertes Süße-Säure-Spiel

93
2012 Reserve Ried Senftenberger 
Ehrenfels »1ÖTW«
Kremstal DAC; 14,5 %vol. (€€)
Weingut Franz Proidl, Senftenberg

weingut@proidl.com

leicht rauchig, nasser Stein, Mirabelle; 

steinig-mineralische Textur, schmirgeliger 

Grip, engmaschig, monumental

Die Top 6 der kräftigen Veltliner kommen aus vier Anbaugebieten
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2011 Reserve Ried Gaisberg 
»1ÖTW«
Kamptal DAC; 14,0 %vol. (€€)
Weingut Allram, Strass im Strassertale

weingut@allram.at

viel klare, animierende Frucht, Ananas, 

schwarzer Tee, Lakritz; vollreife Frucht am 

Gaumen, leicht pfeffrig, nicht süß trotz 

Fruchtextrakt, saftig

2010 Smaragd Ried Höhereck
Wachau; 13,5 %vol. (€€€)
Weingut Tegernseerhof, Dürnstein

office@tegernseerhof.at

kräuterwürzig, eingemachte Mirabellen, 

deutlich Botrytis, brotig, Schießpulver; 

saftig und würzig-pfeffrig, Ananas, Zitrus-

noten, pikanter Säurebiss, große salzige 

Länge

92
2012 Ried Dürnsteiner  
Wunderburg
Wachau; 14,0 %vol. (*)
Weingut Pichler-Krutzler, Dürnstein

office@pichler-krutzler.at

geröstetes Gemüse, leicht speckig-rauchig, 

dann pfeffrig, gelber Apfel, Brotkruste; 

dicht und ölig, dennoch engmaschig mit 

viel salzigem Grip, wuchtig und lang

2012 Smaragd Ried Kellerberg
Wachau; 14,5 %vol. (*)
Weingut Domäne Wachau, Dürnstein

r.horvath@domaene-wachau.at

kühle, fruchtige und kräuterwürzige Nase, 

Melone, gelber Apfel, saubere Botrytis; ölig, 

dicht, aber jederzeit mit belebender Säure 

und kräutrig-salzigem Fundament

2012 Reserve Ried Berg »1ÖTW«
Traisental DAC; 14,5 %vol. (€€€)
Weingut Markus Huber, Reichersdorf

office@weingut-huber.at

frischer, kühl-fruchtiger Duft, junge Ananas, 

Melisse, Gartenkräuter, gelber Apfel; salzig-

mineralisch, schmirgeliger Grip, dicht und 

wuchtig, viel fruchtiger Schmelz

2012 Ried Scheiben »1ÖTW«
Wagram; 13,5 %vol. (*)
Weingut Leth, Fels am Wagram

office@weingut-leth.at

kräutrige, minzige Würze, Birne, Ananas, 

Salbei, kalkig-mineralischer Duft; griffig-

hefig-kalkig, intensiv, fruchtiger Schmelz, 

süßlich, aber auch salzig im Finale

2012 Ried Schlossberg
Wagram; 14,0 %vol. (€€)
Weingut Josef Fritz,  

Zausenberg am Wagram 

office@weingut-fritz.at

intensive Kräuterwürze, gelber Apfel, 

dezent pfeffrig, leicht brotig, Anis; saftig, 

dicht, kompakt, guter Zug, schwarzer Tee, 

Gerbstoff-Biss, fest

2011 Reserve Ried Kogelberg 
»1ÖTW«
Kamptal DAC; 15,2 %vol. (*)
Weingut Brandl, Langenlois

office@weingut-brandl.at

helle, frische, kräuterwürzige Nase, Ananas, 

reife Zitrusfrüchte, Bergamotte; leuchtend 

heller Typ, saftig, weißer Tee, mineralisch-

herber Biss, umhüllt von fruchtsüßem 

Schmelz

2011
Leithaberg DAC; 14,5 %vol. (€€)
Weingut Sommer, Donnerskirchen

info@weingut-sommer.at

hopfig-würzige Nase, rauchig, minzige 

Kräuternoten, steinig-glatte Textur, leicht 

pfeffrig, animierend, gute Balance, ausge-

prägt mineralisch

2010 Reserve »Grand Grü«
Kamptal DAC; 13,5 %vol. (€€)
Weingut Steininger, Langenlois

office@weingut-steininger.at

kandierte Ananas, weißer Nougat, Minze, 

Kalamansi, extrem fruchtig; super saftig, 

intensiver Geschmack mit viel Ananas, süß-

licher Schmelz, dezent mineralischer Grip

2010 Reserve Ried Grub
Kamptal DAC; 13,5 %vol. (€€€€)
Weingut Schloss Gobelsburg,  

Gobelsburg

mm@gobelsburg.at

erdig-pfeffrig-kräutrig, Ananas, saubere 

Botrytis, intensiver Duft; knackiger Säure-

biss, süßlich-fruchtiger Schmelz, schwarzer 

Tee, griffig, aber nicht die große Tiefe

2009 Ried Kremser Gebling
Kremstal DAC; 13,5 %vol. (*)
Weingut Vorspannhof Mayr, Droß

vorspannhof-mayr@aon.at

satte dunkel-pfeffrige Würze, Johannisbeer-

blätter, dicht, guter kreidig-hefiger Grip, 

herber Gerbstoffbiss, aber insgesamt gute 

Balance

91
2012 Smaragd Ried Wösendorfer 
Kollmütz
Wachau; 14,5 %vol. (*)
Weingut Rudi Pichler, Wösendorf

weingut@rudipichler.at

rauchige Würze zur gelben Frucht, vollreife, 

gelbe Zitrusfrüchte, Ananas, weißer Tee; 

wuchtiger, monumentaler Körper, salzig-

steinige Mineralität in Meer von Schmelz 

eingehüllt

2012 Reserve Ried Äußere Bergen
Weinviertel DAC; 14,0 %vol. (€€)
Weingut Phillip Zull, Schrattenthal

office@zull.at

Zitrusnoten, Honigmelone, Apfel, minzige 

Kräuternoten, Rosmarin; herber Biss, 

saftig, mit Zug, griffig, leicht salzig, 

schwarzer Tee

2009 Reserve Ried Pellingen 
»1ÖTW«
Kremstal DAC; 13,5 %vol. (€€€)
Weingut Nigl, Senftenberg

info@weingutnigl.at

maskulin-herbe Würze, Liebstöckel, 

Mirabelle, eher horizontal, schwarzer Tee, 

Mirabellentarte

GEREIFTE  

GRÜNE VELTLINER

95
2008 Reserve Ried Spiegel »1ÖTW«
Kamptal DAC; 13,0 %vol. (€€€)
Weingut Loimer, Langenlois

weingut@loimer.at

kräutrige Würze, saubere Botrytis, 

grüner Tee, Sauerteigbrot, Quitte, Birne, 

Kardamom; saftig, tolles Spiel, pikant, gute 

Balance

2006 Smaragd Ried Loibenberg
Wachau; 14,0 %vol. (*)
Weingut Alzinger, Dürnstein

weingut@alzinger.at

toastige Noten, schwarzer Tee, Ananas, 

Heu, Apfelringe; am Gaumen feinmine-

ralisch, nasser Stein, salzig-schmirgelige 

Textur, große Länge, nussig-röstiges Finale

2005 Smaragd »Vinothekfüllung«
Wachau; 14,0 %vol. (*)
Weingut Knoll, Dürnstein

weingut@knoll.at

hopfige Würze, schwarzer Tee, Sauerteig-

brot, Nelke, erdig-würzig, steinig-salziger 

Grip, schmirgelige Textur; alles sehr dunkel

94
2007 »Tradition«
Kamptal; 13,5 %vol. (*)
Weingut Schloss Gobelsburg,  

Gobelsburg

mm@gobelsburg.at

klare Ananas, etwas Honig, Basilikum, 

grüner Pfeffer, Kardamom; saftig, salzig-

schmirgelige Textur, engmaschig, feinröstig, 

Haselnuss, jederzeit saftig und mit Zug

2002 Ried Kammerner Lamm
Kamptal; 13,5 %vol. (*)
Weingut Hirsch, Hadersdorf-Kammern

info@weingut-hirsch.at

helle Sojasauce, Mirabellentarte, Seetang, 

getrocknete Marille; saftig, leicht vanillig, 

cremig, geschmeidig, salziges Finale mit 

Grip

1999 Smaragd Ried Loibenberg
Wachau; 13,5 %vol. (*)
Weingut Knoll, Dürnstein

weingut@knoll.at

getrocknete exotische Frucht, Ananas, ganz 

leicht scharf, getrocknete Kräuter, Salbei, 

Eisenkraut; minzig-frisch am Gaumen, kühl, 

animierend, sehr saftig

1993 »Vinothek«
Wachau; 12,5 %vol. (*)
Weingut Nikolaihof Wachau, Mautern

wein@nikolaihof.at

tolle, kräutrige Würze, Johanniskraut, 

Oregano, Wermut; saftig mit großem Zug, 

karamellige Malznote, aber auch birnige 

Frucht

93
2008 Reserve Ried Lamm
Kamptal DAC; 13,5 %vol. (*)
Weingut Schloss Gobelsburg,  

Gobelsburg

mm@gobelsburg.at

hochintensiv, saubere Botrytis, goldene 

Ananas, Mango, minzige Kräuterwürze; 

sehr saftig mit viel Zug, animierender 

Säurekick, jederzeit fruchtig
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2007 Ried Lamm
Kamptal; 13,5 %vol. (*)
Weingut Bründlmayer, Langenlois

weingut@bruendlmayer.at

minzige Kräuterwürze, sehr frisch, Heu, 

Majoran, heller Tabak, rauchig; griffig, 

dicht, Ananas, Brombeerblätter, ölig, fett, 

mit viel süßlichem Schmelz

2006 »Aurum«
Wagram; 14,5 %vol. (*)
Weingut Josef Ehmoser,  

Grossweikersdorf

office@weingut-ehmoser.at

Apfel, Zimt, Kardamom, Thymian, Majoran, 

attraktive Nase; saftig, viel Zug, dichter, 

mürber Schmelz, griffig-kalkig unterlegt

1997 Smaragd Ried Kellerberg
Wachau; 13,5 %vol. (€€€€€)
Weingut Domäne Wachau, Dürnstein

r.horvath@domaene-wachau.at

kühler, erstaunlich jugendlicher Duft, 

minzig, Zitrusfruchtig, Kalamansi, Manda-

rine; viel Zug, super Säurebiss, animierend, 

leicht muskatig im Abgang

92
2006 »Familienreserve«
Kamptal; 14,0 %vol. (*)
Weingut Hiedler, Langenlois

office@hiedler.at

tolle Würze, kandierte gelbe Früchte, Quitte, 

leicht scharfer Duft; ölig, aber mit Biss, 

karamellig-toastig

2005 »d.u.«
Wachau; 12,0 %vol. (€€€)
Lesehof Stagård, Stein

office@stagard.at

reif, erdig-würzig, schwarzer Tee, Seetang, 

Brombeerblätter, Unterholz; saftig und mit 

Zug, feine Karamellnote, elegant am Gau-

men, viel Nuss, etwas Malz, salziges Finale

1998 Ried Strasser Stangl  
»Fass 5 Solist«
Kamptal; 12,0 %vol. (€€€)
Kirchmayr Wein- & Sektkellerei, 

Weistrach

kirchmayr@wein-erlebnis.at

feine Reife, Rosmarin, Sonnenhut, getrock-

nete Früchte, getrocknete Marillen, Mandel; 

saftig, sehr pikant und mit großer Frische, 

guter Säurebiss, Walnuss

91
2008 Smaragd Ried Wösendorfer 
Hochrain
Wachau; 13,0 %vol. (*)
Weingut Rudi Pichler, Wösendorf

weingut@rudipichler.at

kandierte gelbe Frucht, Mirabelle, leicht 

Zimt, vollreife Ananas; Kletzenbrot, knacki-

ger Säurebiss, Sauerteigbrot, saftiger Zug

2007 Reserve »MX Alte Reben«
Niederösterreich; 13,0 %vol. (€€€€)
Weingut Taubenschuss, Poysdorf

weingut@taubenschuss.at

sehr frisch, birnig, saftig, Nelke, gelber 

Apfel, sehr animierend, klar, mit Zug, 

feinhefiger Schmelz, leicht grüner Tee, viel 

Minze

1999 »Das Beste vom Veltliner«
Kremstal; 13,5 %vol. (*)
Weingut Malat, Palt

michael@malat.at

üppig, getrocknete Birne, Nelke, süß-säu-

erliches Spiel, kandierte Ananas, enormer 

Zug, tolle Kräuterwürze

INNOVATIV & WILD 

95
2012 Reserve »Amour Fou«
Kamptal DAC; 13,5 %vol. (€€€€)
Weingut Jurtschitsch, Langenlois

weingut@jurtschitsch.com

rauchig, würzig, Mirabelle, Birne, Nelke; 

toller Druck am Gaumen, sehr fest, 

steinig-schmirgelig, extrem engmaschig, 

jederzeit präsent, den ganzen Gaumen 

einnehmend

2013 »Karpatenschiefer«
Weinland; 13,0 %vol. (€€)
Weingut Johannes Trapl, Stixneusiedl

wein@trapl.com

deftig, grüner Tee, Johanniskraut, rauchige 

Würze, extrem viel grüner Pfeffer; staub-

trocken, viel Zug, elegantes Tanningerüst, 

Kaffee

93
2013 Reserve »Alte Reben«
Wagram; 13,0 %vol. (€€)
Bioweingut Söllner, Gösing am Wagram

kontakt@weingut-soellner.at

rauchig-würzig, Melisse, intensive 

Kräuterwürze, dicht, hefig-kalkig, 

feinschmirgelige Textur, griffig und mit 

großer Länge

2012 Ried Wösendorfer Hochrain
Wachau; 12,5 %vol. (*)
Weingut Veyder-Malberg, Spitz

office@malberg.at

Apfel, Safran, deutliche Pfeffrigkeit, Heu; 

sehr saftig, elegant, feinhefig, fester Gerb-

stoffbiss, umhüllt von Fruchtfülle, jederzeit 

Spannung

2012 »Pur«
Wagram; 13,5 %vol. (€€€)
Weingut Wimmer-Czerny,  

Fels am Wagram

weingut@wimmer-czerny.at

sehr traminerartig, floral-duftig, Birne, 

Rosine, Bergamotte; Kaffee, Röstnoten, 

engmaschig, salziger Zug, mineralisch 

unterlegt, fest

92
2013 »Numen«
Österreich; 13,0 %vol. (€€€)
Bioweingut Johannes Zillinger,  

Velm-Götzdendorf

office@zillinger.at

Birne, Zimt, Leder, leicht flüchtig; angenehm 

saftig und mit Säurebiss, feste Gerbstoffe, 

kräuterwürzig, elegante Form von Maische-

gärung

2013 »wildwux«
Kremstal DAC; 12,5 %vol. (€€)
Weingut Geyerhof, Furth

weingut@geyerhof.at

fruchtig, viel Apfel, sehr hellfruchtig; klar, 

präzise, saftig, Bergwiese, feine Phenol-

struktur, salzig-hefiger Grip

2012 »die Leidenschaft«
Niederösterreich; 13,0 %vol. (€€€)
Weingut Arndorfer Martin & Anna, 

Strass im Strassertale

info@ma-arndorfer.at

würzig, hefig, Mirabelle, Vanille, Heu; super 

Säurebiss, spielt mit Süße, jederzeit Zug 

und phenolischer Grip

2012 »Buteo 12«
Österreich; 13,5 %vol. (€€)
Weingut MG vom SOL Weine von 

Michael Gindl, Hohenruppersdorf

wein@mgsol.at

mostig, jodig, apfelig, hefig; streng, nussig, 

super Zug am Gaumen, feste Phenolstruk-

tur, jedoch fruchtig, hefig, mineralisch 

eingebettet, bleibt ewig am Gaumen, wie 

alter Champagner

91
2013 Reserve Ried Hollenburger 
Kogl
Kremstal DAC; 13,0 %vol. (€€)
Christoph Hoch, Hollenburg

hollenburg@christoph-hoch.at

Maggikraut, intensive Würze, leicht 

phenolisch, Apfelschale, rauchig; viel Biss, 

knackige Säurefrische, schlank

2011 »Mechthild«
Weinland; 13,0 %vol. (*)
Heuriger Gut Oggau, Oggau am See

office@gutoggau.com

schräg, Schuhcreme, hefig, Walnuss; saftig, 

viel Zug, jederzeit vanillig, nussig und mit 

Kaffee, feines Spiel mit der Hefe

Preisklasse 

(Endverbraucherpreis exkl. Steuer)

€  < 10 €

€€  10 – 20 €

€€€:  20 – 30 €

€€€€  30 – 40 €

€€€€€  > 40 €

* ausverkauft

Das beeindruckende Reifepotenzial 
ist eine der großen Stärken des 
Grünen Veltliners


